
Unsere Einrichtung ist  

konfessionell und weltanschaulich nicht gebunden 
und steht allen Familien – unabhängig von Religion 
und Herkunft – offen. 
 
Unser Betreuungsangebot 

Unsere Einrichtung stellt ca. 80 Kindern im Alter von 
zwei bis sechs Jahren einen Platz, in der Zeit zwi-
schen 7:30 bis 16:30 Uhr zur Verfügung. Wir bieten 
Betreuungszeiten von 25 Std., 35 Std. oder 45 Std. 
an. Wir gewährleisten verlässliche Betreuung das 
ganze Jahr über. Wir schließen unser Haus in den 
Sommerferien gleichbleibend die 1.und 2. Ferienwo-
che und bieten bei Bedarf, mit einem Nachweis über 
die Berufstätigkeit, Betreuung in einer anderen städti-
schen Einrichtung an. 
 

25 Std.  
Betreuungszeit 
mit Mittages-
sen oder kal-
tem Imbiss 

Montag-
Freitag 

7:30 – 12:30 
Uhr 
 

35 Std. 
Betreuungszeit 
mit Mittages-
sen oder kal-
tem Imbiss 

Montag-
Freitag 

7:30 – 14:30 
Uhr 
 

45 Std. 
Betreuungszeit 
mit Mittages-
sen 

Montag-
Freitag 

7:30 – 16:30 
Uhr 
 

(Ein individueller Betreuungsbedarf kann gerne mit 
der Leitung abgesprochen werden). 
 
Unser pädagogischer Ansatz 

Wir arbeiten ganzheitlich in Anlehnung an das teilof-
fene Konzept und berücksichtigen die individuellen 
Lebensbedingungen der Familien. Zum besseren 
Verständnis und zur Orientierung setzen wir visuelle 
Strukturierungshilfen nach dem TEACCH-Ansatz ein. 

Hierfür nutzen wir Metacomsymbole oder 
Fotos. Wir informieren Sie gerne darüber. 
 
Inklusion 

Wir als Familienzentrum leben Inklusion, das 
beinhaltet die Unterschiedlichkeit der Men-
schen zu akzeptieren und wertzuschätzen. 
Durch die Offenheit in der Elternarbeit fügen 
wir den Lebensraum Familie und Kindergarten 
zusammen. 
 
Interkulturelle Öffnung 
Bei der interkulturellen Öffnung geht es in ers-
ter Linie um die Anerkennung von ethnischer, 
kultureller und sprachlicher Vielfalt als Aus-
druck der gesellschaftlichen Realität. Deshalb 
sehen wir interkulturelle Erziehung nicht als 
„Projekt“ sondern als Haltung und Lebensein-
stellung. 
 
Sprachförderung 

Sprachfördergruppen für Kinder ab 3 Jahren 
finden durch eine qualifizierte Fachkraft statt.  
 
Sprachtherapie/Ergotherapie 

Sprach- oder Ergotherapie erhalten Kinder mit 
erhöhtem Förderbedarf auf ärztliche Verord-
nung über eine externe Praxis. 
 
Musik 

Wir haben eine enge Kooperation mit der Mu-
sikschule und bieten musikalische Angebote 
an. 

 
Unser Bildungskonzept 

In unserer pädagogischen Arbeit sehen wir 
das Kind als eine eigenständige Persönlich-
keit, welches wir in seiner individuellen Ent-
wicklung begleiten, unterstützen und fördern. 

Unser Ziel besteht darin, Voraussetzungen für 
das Kind 
zu schaffen, die ihm helfen seinen Kompetenzen 
zu stärken und weiterzuentwickeln. 
 
Unser Bild vom Kind 
Wir sehen jedes Kind als eigenständige Persön-
lichkeit, die wir nicht nach unseren Vorstellungen 
formen dürfen, sondern in ihrer Einzigartigkeit 
bestärken möchten. Wir verstehen uns als Be-
gleiter, die die Kinder im Entwicklungsprozess in-
dividuell unterstützen und bei Bedarf Hilfestellun-
gen geben. 
 
Unser Bildungsverständnis 
Kinder haben ein Recht auf Bildung. 
In diesem Prozess können sie 

• sich in ihrer eigenen Persönlichkeit selbst ent-
falten 

• über sich selbst bestimmen 

• soziale, emotionale, motorische, sprachliche 
und kognitive Fähigkeiten entfalten oder erlernen 
 
Unser pädagogischer Ansatz 
Wir arbeiten gruppenübergreifend in Anlehnung 
an den situationsbezogenen Didaktik-Ansatz. 
Unsere Kinder können sich in dem Zeitraum nach 
dem Morgenkreis bis zum Mittagessen gruppen-
übergreifend im Haus bewegen. Einen Orientie-
rungsrahmen bieten weiterhin die Stammgrup-
pen, eine klare Raum- und Zeitstruktur, sowie 
das Einhalten von Regeln. 
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Was können Sie von uns erwarten  

Sie werden umfassend über die Entwicklung Ihres 
Kindes und die Arbeit unserer Einrichtung infor-
miert durch 

• regelmäßige Sprechstunden/ Entwicklungs-
gespräche 

• Fotos und Aushänge 

• Elternbriefe 

• Wochenrückblicke  

• Kindergarten A B C und Konzeption 

• unsere Homepage 

• das Portfolio Ihres Kindes 
 
Sie fühlen sich durch unser Familienzentrum ent-
lastet und in Ihrer Erziehungsarbeit unterstützt 
durch 

• verschiedene Betreuungsmodelle 

• Eingewöhnungsphase der neuen Kinder in  
 Anlehnung an das „Berliner Modell“ 

• professionelle Elternberatung 

• zusätzliche freie Angebote am Nachmittag 
 
Wir schaffen einen Rahmen zur Mitwirkung von El-
tern und Familien im 

• Elternbeirat  

• Rat der Tageseinrichtung 

• Förderverein  

und regelmäßige Elternbefragungen 

• zur Zufriedenheit 

• zur Angebotsplanung 
 
Sie haben Kontakt zu anderen Familien durch 

• unser Elterncafé in der Halle 

• regelmäßige Elterncafés in den Gruppen 

• Feste und Feiern 

• Teilnahme an Angeboten 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Städtische Kita und Familienzentrum „Lizzy Rüssel“ 
Jahnstr.2 

40764 Langenfeld 
02173/ 82702 
 02173/ 848626 

kita-jahnstr-2@langenfeld.de 
www.langenfeld.de/kita/jahnstr2 

 
Leitung: Judith Ruckes-Langer 

Stellv. Leitung: Uta Fege-Scholz 

 
 

 

       
 

 
Gemeinsame Erziehung und Bildung von Kindern mit 
unterschiedlichen Fähigkeiten und Begabungen und 

Unterstützung der Familien 

 
 

Wir stellen uns vor 
 

http://www.langenfeld.de/kita/jahnstr2

